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Das Abonnement auf dies mit Ausnahme der 


. 539. 


Amtliches. 


1 Berlin, 16. Novbr. Der Lehrer Hermann Grunwald in Brauns⸗ 
erg iſt als Seminar⸗Hilfs⸗ und Taubſtummenlehrer daſelbſt definitiv 


angeſtellt worden. 


Telegraphiſche 
Berlin, 15. November. Vormitt. 9 Uhr 30 Minuten. Ueber 


den Stand der Telegraphenleitungen wird von der kaiſerlichen Tele— 
graphendirektion mitgetheilt: Die Leitungen nach Paris, Köln, Hans 


nover, Bremen, Emden, Hamburg, Stralſund, Poſen, Thorn ſind 


geſtört. Depeſchen für Frankreich, die Rheinprovinz, Weſtphalen, 
Provinz Hannover, Braunſchweig, Oldenburg, Belgien, die Nieder⸗ 
lande, England, Hamburg, Mecklenburg, Holſtein, Dänemark, Schweden 
und Norwegen werden pr. Poſt geiendet. Die Verbindung mit Stettin, 
Konigsberg i. Pr., Danzig, Inſterburg, Warſchau, Breslau, nach 
eſterreich und Sachſen wie geſtern Morgen. Nach Magdeburg, 
rankfurt a. M. und Baiern iſt je eine Leitung mit äußerſt mangel⸗ 
after Verſtändigung im Betriebe. Bromberg iſt heute Morgen erreicht 
worden. — Mittags 12 Uhr. Ueber den augenblicklichen Stand der 
Telegraphenleitungen wird von der kaiſerlichen Telegraphendirektion 
gemeldet: Die Verbindung iſt hergeſtellt mit Frankfurt a. M., Köln, 
Wien, Görlitz auf einer Leitung. Hamburg iſt über Stettin erreicht; 
Depeſchen können jedoch nicht angenommen werden, weil die Leitung 
nur noch kurze Zeit zur Verfügung ſteht. Die Linie nach Baiern iſt 
betriebsfähig. — Abends 6 Uhr. Seit heute Mittag ſind keine Ver⸗ 
änderungen in den Störungen der Telegraphenleitungen eingetreten, 
nur iſt die Verbindung mit Poſen hergeſtellt. 
Villau, 15. November. Der ruſſiſche Schooner „Alexander“ iſt 
im friſchen Haff auf den Grund gerathen und ſchwer abzubringen. — 
Ein Lichter des Dampfers „Eſſex“ gerieth im Elbinger Haff auf den 
Grund und verlor ſeine Ladung. — Der von Kopenhagen am Montag 
ausgelaufene Dampfer der engliſch⸗däniſchen Dampfſchiffahrtsgeſell⸗ 
ſchaft iſt bis jetzt noch nicht eingetroffen; man befürchtet, daß er unter⸗ 
gegangen iſt. 

Stralfund, 15. November. Durch den orkanartigen Sturm, der 
am 13. und 14. d. Mts. wüthete, und die in Folge deſſen eingetretene 
Ueberſchwemmung ſind hier ca. 80 Fahrzeuge verloren gegangen. Von 
Zingſt, Darß und Hiddenſöe eingegangene Nachrichten melden auch 
von dort den Untergang faſt aller Fiſcherfahrzeuge; ebenſo ſind die 


Gebäude ſchwer beſchädigt und viele Mobilien verloren gegangen. Der 
Schaden wird ſehr hoch geſchätzt und die augenblickliche Noth iſt groß, 
da es vielen Familien an einem Obdach fehlt, und in Folge Ueber⸗ 
fluthung der Brunnen das Trinkwaſſer gänzlich mangelt. 
leben ſind nicht verloren gegangen; aber mehrere große Viehherden 
find in den Waſſerfluthen umgekommen. 


Menſchen⸗ 


Zwei Regierungsdampfer 
mit Proviant und Hilfsmannſchaften ſind dorthin unterwegs. Auch 
aus Rügen werden Unglücksfälle gemeldet; in Venzvitz ſind 8 Perſonen 
in den Wellen umgekommen. 

Schleswig, 14. November. (Verſpätet eingetroffen.) In Folge 
des heftigen Nordoſtſturms hat das Hochwaſſer geſtern den großen 
Schleidamm zwiſchen Friedrichsberg mit dem Bahnhofe und der Alt⸗ 
ſtadt durchbrochen. Das Schloß Gottorf, in welchem ſich die Regie⸗ 
rung und Kaſerne befindet, iſt durch das Waſſer von aller Kommu⸗ 
nikation abgeſchnitten. Viele Häuſer ſind zerſtört. Das Waſſer ſteht 
59 Zentimeter über dem höchſtbekannten Waſſerſtand im Jahre 1694. 
Heute iſt das Waſſer in der Abnahme begriffen. 

Köln, 15. Novbr. Die engliſche Poſt aus London vom 13. d. 
Abends iſt ausgeblieben. 

Karlsruhe, 15. November. Der Kronprinz des Deutſchen Reichs 
und von Preußen hat in Folge einer Erkältung ſeine Weiterreiſe 
nach der Schweiz für kurze Zeit verſchoben; das Unwohlſein des 
Kronprinzen iſt jedoch keineswegs erheblich. 

München, 15. November. Gegen Adele Spitzeder iſt die Unter⸗ 
ſuchung wegen des Verbrechensedes betrügeriſchen Bankerotts nunmehr 
eingeleitet worden. 

Paris, 15. November. Die legitimiſtiſche Partei iſt in voller 
Aufregung wegen der von Thiers verleſenen Botſchaft. — Am geſtrigen 
Empfangsabend erklärte Thiers, daß die Räumung der noch beſetzten 
Departements im nächſten Jahre vollſtändig beendet ſein würden. 

(Pr.⸗Dep. d. Poſ. Ztg.) 

Verſailles, 14. November. (Sitzung der Nationalverſammlung.] 
Die Verſammlung beſchließt die Dringlichkeit für den Antrag, betreffend 
die Unterſtützung der ausgewanderten Elſaß-Lothringer. Es folgt 
hierauf die Diskufſion über das Geſetz, betreffend die Reorganiſation 
der Jury in Strafſachen. Die Linke bekämpft den Geſetzentwurf als 
reaktionär und weil er das Prinzip des allgemeinen Stimmrechts an⸗ 
greift. Bouſſet ſpricht gegen den Entwurf, indem er ihn als unver⸗ 
einbar mit der republikaniſchen Regierungsform bezeichnet, welche doch 
für die Zukunft angenommen ſei. (Lebhafte Unruhe rechts.) Der 
Redner erklärt weiter, daß er nur die Erklärungen der Botſchaft 
wiederhole. Johnſton entgegnet hierauf, daß es die Verſammlung ſei, 
welche das Land repräſentire und nicht Thiers. Lacombe ſpricht für 
den Geſetzentwurf. Die Diskuſſion wird morgen fortgeſetzt werden. 
Die Bureaux haben ihre Vorſitzenden ernannt, ebenſo ſind die Mit⸗ 
glieder der Initiativ⸗Kommiſſion gewählt. Die Rechte hat dabei eine 
große Majorität erhalten. 

Nom, 14. Novbr. Für die von der auſtro⸗ungariſchen Küſte 
kommenden Schiffe iſt der dort aufgetretenen Cholera wegen eine 
Quarantäne angeordnet worden. 

London, 14. November. Kardinal Cullen hat durch ein Zirkular 
die katholiſchen Geiſtlichen Irlands aufgefordert, die Kontrakte zwiſchen 
den Schulvorſtehern und den Lehrern nach der neuen, von den Unter⸗ 
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Tünſundſiebzigſter 


richts⸗Komn 
geſtern Abend und heute früh fälligen Poſten vom Kontinent find aus: 


Reſſource. 


Zunahme ½ Million, Notenreſerve⸗Zunahme 200,000, 


Morgen⸗Ausgabc. 
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Sonnabend, 16. November 
1 8 Bw ae 


tiffaren vorgeſchrieben Form nicht zu unterzeichnen. — Die 


geblieben. ; 


Tohales und Provinzielles. 


Poſen, 16 November. 
— Wir erfahren, daß der Abgeordnete für Strasburg in Weſt⸗ 
preußen, Herr Ignatz v. Lyskowski, mit großer Energie Unterſchrif⸗ 
ten unter eine Petition an das Abgeordnetenhaus ſammelt, in welcher 


er die Gleichberechtigung der polniſchen Sprache beweiſen will. Herr 


v. Slaski ſoll im Herrenhauſe die bekaunte Geldbeitragsgeſchichte für 
das weſtpreußiſche Jubelfeſt zur Sprache bringen. 

m. Schneidemühl, 13. November. [Konzert. Beleuchtung. 
Eiſenbahnbauten. Gericht. Gehaltsaufbeſſe⸗ 


rungen. Theuerung.] Der geſtrige Tag war für unſere Stadt 


ein Ereigniß; die Kapelle des H. Ferd. Bauer aus Bromberg gab 


nämlich im Knopf'ſchen Saale ein Sinfonie⸗ Konzert. Daſſelbe war 
trotz des fürchterlichen Unwetters, das geſtern und heute Nacht durch 
hier tobte, ſehr gut heſucht. Zur Aufführung kam die C-dur⸗Sinfonie 
mit der Fuge von Mozart. Alle Piccen wurden brillant erefutirt und 
erntete die Kapelle reichen Beifall. Bezeichnend übrigens für unſere 
Beleuchtungsverhältniſſe iſt es, daß das Konzert beim trüben Dämmer⸗ 
chte abgehalten werden mußte, da das Gas feine Dienſte verſagte. 
Die Klagen über ſchlechtes Licht und üblen Geruch des Gaſes mehren 
ſich von Tag zu Tag. Bei Benutzung der Straßenlaternen wird ſo 
ötonomiſch verfahren, daß man meiſt erſt durch dieſelben erfährt, es 
müſſe Mondſchein im Kalender ſtehen. — Von zwölf Vertretern dec 
hieſigen höheren Stände iſt der Entſchluß gefaßt worden, eine Reſſource 
zu gründen. Die Anmeldungen zum Beitritt find recht zahlreich ein 
gegangen und ſoll nächſtens die Konſtituirung der Geſellſchaft erfolgen. 
Das neue Eiſenbahn⸗ Empfangsgebäude iſt vollendet und ſoll noch in 
dieſem Jahre der Umzug aus dem alten ins neue erfolgen. Das alte 
wird zu Beamtenwohnungen eingerichtet. Durch den beſchloſſenen 
Neubau einer Maſchinenwerkſtatt am hieſigen Orte, ſowie durch die 
Eröffnurg der Strecke Schneidemühl⸗Dir chau, wie auch der wohl 
nicht mehr zweifelhaften Poſen⸗Schneidemühl⸗Colberg wird Schneide⸗ 
mühl eine Station 1. Klaſſe. Gerüchtweiſe erzählt man, der Aufent⸗ 
halt, den ſonſt die von Königsberg, Warſchau, Berlin, Stettin kom⸗ 
menden Züge in Kreuz haben, werde nun nach hier verlegt und der 
Reſtaurateur des kreuzer Bahnhofs habe ſich deshalb auch ſchon um 
die hieſige Reſtauration beworben. — Zum Vertreter des erkrankten 
und beurlaubten Kreisgerichtsraths Lampe iſt der Aſſeſſor Rachtler 
aus Breslau hier. Wiewohl die Obduktion des vor einiger Zeit durch 
einen Steinwurf getödteten 17 jährigen Burſchen nichts Gravirendes 
ergab, ſo iſt doch gegen den Thäter, einen noch nicht 16 jährigen Schü⸗ 
ler des hieſigen Gymnaſiums, die Unterſuchung eingeleitet, da ge 
Zeugenausſagen fonftatirt iſt, daß der Verſtorbene unmittelbar na 

erhaltenem Wurf zuſammenſank. — Die hieſigen evangel. Lehrer haben 
feitens der Regierung Gehaltsaufbeſſerungen und zwar von 60 Thlr. 
abwärts erhalten. Denen, die keine Antswohnung haben, iſt die Woh⸗ 
nungsentſchädigung von 30 auf 40 Thlr. erhöht worden. Wiewohl 
dieſe Erhöhungen dantbar akzeptirt werden, ſo ſind ſie bei der enormen 
Theuerung (das Pfund Butter 12 Sgr., die Mandel Eier 12 Sgr., 
das Pfund Fleiſch 6 Sgr.) doch nur ein Tropfen auf einen heißen 
Stein. Der erſte Lehrer hat nach erhaltener Zulage nicht über 300 


Thlr. und Wohnung. 
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Staats- und Volkswirthſchaſt. 


Berlin, 15. November. Es war heut mehrfach die Beſorgniß 
vor einer Erhöhung des Diskonts der preußiſchen Bank ver⸗ 
breitet und wurde beſtärkt durch das Gerücht von einer heut ſtattge⸗ 
habten Sitzung der Meiſtbetheiligten der preußiſchen Bank. Es han⸗ 
delte ſich, nach der „Börſ.⸗Zig.“, aber dabei nur um untergeordnete 
Gegenſtände, eine Biskonterhöhung iſt um fo weniger zur Sprache 
gekommen, als im Gegentheil mehrfache Geldzuflüſſe konſtatirt wurden, 
fo daß der nächſte Ausweis eine wenn auch nicht bedeutende Beſſerung 
des Statuts konſtatiren wird. Uebrigens zeigt ſich Geld augenhlicklich 
überall flüſſig; an der Börſe iſt daſſelbe bis ultimo mit Leichtigkeit zu 
5—4'/ Proz. zu haben und die Sechandlung hat geſtern bis Februar 
zu 4½ Proz. lombardirt und auch heute zahlreiche Lombardirungen zu 
5¼ Proz. zum Abſchluß gebracht. Das oben erwähnte Gerücht ver⸗ 
urſachte dieſe Zinserhöhung. Aus allen dieſen Symptomen geht her⸗ 
dor, daß unſer Geldmarkt ſich jetzt in einer außerordentlich günſtigen 
Poſition befindet und mithin jede Befürchtung vor einer Diskont⸗ 
erhöhung unbegründet iſt. ; 

Berlin. Vom 15. November ab wird das Maximal⸗Gewicht 
der Druckfachen im Verkehr mit Norwegen von 250 auf 500 Gram⸗ 
men erweitert. 5 

Marienburg, 9. Novbr. [Eiſenbahn.] Nach zuverläſſigen 
Nachrichten ſoll der Bau der marienburg⸗mlawaer Bahn beſtimmt 
zum Frühjahr begonnen werden. Wie man dem „N. E. A.“ aus 
Danzig meldet, wird Herr Oberbürgermeiſter Winter die Direktion 
der Bahn übernehmen. Der Sitz derſelben wird in Danzig fein. 

Oſterode⸗Thorn. Die Eröffnung dieſer Eiſenbahnſtrecke findet 
heute, 15. Nov., ſtatt. . 

Wien, 14. November. Die böhmiſche Nordbahn weiſt pr. Oktober 
ein Plus von 19,000 fl. auf. 

Wien, 15. November. Die Einnahmen der Lombardiſchen Eiſen⸗ 
bahn (öſterr. Netz) betrugen in der Woche vom 4. bis 10. November 
684,558 Fl., 1 mithin gegen die entſprechende Woche des Vor⸗ 
jahres eine Mehreinnahme von 23,146 Fl. — Des Leopoldtages wegen 
heute keine Börſe. £ x 

Wien, 15. Novbr. Die „Neue fr. Pr.” hört, daß die Südbahn 
neuerdings beabſichtige, zur Emiſſion von Prioritäten im Betrage von 
30 Millionen netto zu ſchreiten; der dreiprozentige Zinsſuß ſoll feſtge⸗ 
halten werden, ſo daß nominell 60 Mill. Obligationen emittirt werden 
müßten. Der Betrag des Anlehens wird, wie es heißt, zur Konſoli⸗ 
dirung der ſchwebenden Schuld und theilweiſe auch zur Vervollſtändi⸗ 
gung der Betriebsmittel verwendet werden. 

Peſt, 14. Nwember. Bei der ungariſchen Anleihe iſt für den 
Fall eine Option ſeſtgeſetzt, daß die ungariſche Regierung bis zum 
Hexbſt 1873 das Anlehen brauchte und das jetzt abgeſchloſſene noch 
niet begeben iſt. Für das neue Geſchäft gelten die Bedingungen der 
jetzigen. 

ein Duxer Kohlenverein. In Folge Ueberzeichnung der Aktien 
tritt eine Reduktion der gezeichneten Beträge derartig ein, daß Zeich⸗ 
nungen bis 200 Stück Aktien incl. voll, Zeichnungen darüber mit nur 
80 pCt., jedoch mindeſtens mit 200 Stück Aktien berückſichtigt werden. 
Die Abnahme der Interimsſcheine hat vom 23. bis 29. Novbr. er. bei 

den betreffenden Zeichenſtellen zu erfolgen. 5 
London, 14. November. Wochenbankausweis;: Privatguthaben, 
Wechſel⸗Zu⸗ 


Jahrgang. 


Million. 
Bank fließen. 


a eon, fee 
Aue Baürcaus 
Oundenng 3 
eu, St. Gallen 
h Mlofßt; 
in Berlin. Breslau, 
Frautfurt a. M., Leinzig, Hausbueg 
Wien u. Baſel: 
Hanſenſtein & Vegler; 
in Berlin: 
3. Reltmeger, Schlosslaß, 
in Breslau: Emil Kabalh 


1872 


nahme 2½ Million, Noten⸗Abnahme 340,000, Gold⸗Abnahme 110,000 
Pfd. St. Gold in die 


Inſerate 2 Sgr. die 5 paltene Zeile oder 
deren Raum, dreigeſpaltene Reklamen 5 Sgr., find 
an die Expedition zu richten und werden für die an 


demſelben 7 tr Nummer nur bis 10 
uhr Vormittags angenommen. 
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In dieſer Woche werden 500,000 


Vermiſchtes. 


* Berlin, Das übel bekannte Lokal „Orpheum! ſoll in feiner 
jetzigen Beſchaſſenheit eingehen. Der Beſitzer ſoll, wie die 1B. B. Z. 
berichtet, Willens ſein, ein großes neues Vergnügungs⸗ Lokal herzu: 
ſtellen, und dieſes nur dem anſtändigen Publikum zugänglich zu machen. 

* Ein höchſt intereſſanter Fund wurde vor einigen Tagen 
in der Nähe der Inſel Delos gemacht. Einige Taucher, welche 
Schwämme fiſchten, brachten aus der Meerestiefe 8 Kanonen heraus, 
die, obwohl dem 15. Jahrhundert angehörend, eine Zündnadel⸗Vor⸗ 
richtung haben. Es ſind 6 Sechspfünder und 2 Vierpfünder. 

Dampfer ⸗Kataſtrophe. Ueber das Brandunglück, das dem 
amerikaniſchen Dampfer „Miſſouri“ zugeſtoßen, enthalten die neueſten 
amerikaniſchen Zeitungen nähere Details. Der „Miſſouri“, ein präch⸗ 
tiges Schiff von 200 Fuß Länge, verließ am 17. Oktober Newyork, 
um nach Havannah in See zu gehen. Am 22. hatte der Dampfer auf 
der Höhe don Abaco, einer Inſel der Babama= Gruppe, einen fürch? 
terlichen Sturm zu beſtehen, während deſſen in der Kajüten⸗Speiſes⸗ 
kammer ein Feuer ausbrach, das plötzlich das ganze Verdeck ergriff und 
den Frauen in ihren Kajütten den Rückweg verſperrte. Der größte 
Theil der Bemannung flüchtete ſich in die Boote, da alle Auſtrengun⸗ 
gen, des Feuers Herr zu werden, vergeblich blieben. Sechs Boote 
wurden herabgelaſſen, aber die See war jo erregt, daß den Paſſagieren 
nichts anderes übrig blieb, als ins Waſſer zu ſpringen, um zu den 
Booten zu gelangen. Ein Paſſagier, Namens Culmar, ließ mit großer 
Unerſchrockenheit das auf dem Deck befindliche Rettungsboot hinab und 
ſprang in daſſelbe, zog 11 Perſonen, darunter 3 Paſſagiere, aus dem 
Waſſer, und er nebſt dieſen elf waren die einzigen, die von den 88 
Perſonen an Bord des Dampfers gerettet wurden. Die 12 Perſo⸗ 
nen landeten in Abaco und wurden per Dampfer nach Key Welt ge⸗ 
bracht. Von anderen Ueberlebenden iſt bis jetzt nichts gehört worden. 
Der „Miſſouri“ beſaß einen Werth von einer Viertel⸗Million Pfd. St. 
Unter den Ertrunkenen befand ſich Oberſt Evans, ein bekannter Autor 
und Mach) Ber Aſſociated Preß. Weder Offiziere noch Frauen wur 
den gerettet. 
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' Briefkaflen. | 
E- Liſſa. Wir find mit den gemachten Vorſchlägen einver- 
ſtanden. 8 Me. 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Wafner in Boten. Ex 
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sngeRommene stem bam 16. November. 


GRAND HOTEL DE FRANOE. Die Rittergbſ. v. Choinski u. Fam. 
a. Rußland, v. Koscielski a. Szarlej, Prinz Sulkowski a. Rufen, 
v. Zakrzewsti a. Bendzitowo, v. Siezawinski a. Janowiec, v. Glabocki 
a. Pfarslie, v. Korytkowski u. Frau a. Zielinice, v. Treskow aus 
Kuyszyn, d. Taczanowski a. Choryn, Kaplan Graf Lubienski aus 
Gneſen. ; Dr 

2b net DE PRESPR. Die Rittergutsbeſ, Kundler a. Wron⸗ 
czyn, Viktor Radojewski g. Tſchurre, Frau Gräfin Morawska aus 
Lubonia, Eppner a. Lugowina, Engers a. Zahikowo, Schäfereidirektor 
Schmidt a. Ochatz, Dr. Geiſt a, Halle a. S, Ingen. Angel aus 
Brandenburg, die Kaufl. van Oſch a. Paris, Michelſohn a. Ludwigs⸗ 
burg, Arow a. Berlin, Niemacher a. Memel, Blaſener a. Köln, Fabr. 
Schmidt a. Berlin, Fabrikbeſ. Neuhauſer a. Inowrazlaw, Sportel⸗ 
Reviſor Kalkhof a. Dresden, Direktor Beutner a. Breslau, Oberinſp. 
Knechtel a. Popowo. 5 


SOTEL DE RONE (Julius Buckow.) Die Kaufl. Pfeiffer a. Wonus, 
Schubmacher a. Berlin, Zappe a. Stettin, Lohbauer a. Danzig, 
Juchſchwerdt a. Nürnberg, Hauptm. v. Zepplin a. Stettin, die Ritter⸗ 
gutsbeſ. Graf Dobrzynski a. Lowencice, Eben a. Schlagau, die Rent. 
v. Bühlow a. Homburg, v. Heydten a. Dresden. 5 


TILSNER’S BOTEL GARNI. Die Kaufl. Schwarz aus Hamburg, 
Hofmann a. Berlin, Kleinert a. Breslau, Förſter Mehling a. Liſſa, 
Kantor Tiehle a. Glogau, Ingen. Gambert a. Magdeburg, Zimmer- 
meiſter Schröter a. Breslau, Ziegeleibeſ. Mulski a. Bromberg Rent, 
Haaſe u. Frau a. Köln, Aſſiſt.⸗Arzt Mulch a. Berlin, Bahnhofsinſp. 
Krötke a. Kulm, Rittergbſ. v. Sanierski a. Polen, Fabrikbeſ. Gall a. 
Dresden, Agent Wiedemann a. Hamburg, Student Hempel a. Leipzig, 
Techniker Krauſe a. Stettin. 

HOT:L DE BERLIN. Nittergutsbeſ. v. Laskowski a. Polityka, Miehle 
a. Potrzechowo, Buchwald a. Zamose, Koehler u. Frau a. Zawady, 
Köpner a. Dryezyn, Neumann a. Kuſchwitz, Haug a. Kolatka, Mühlen⸗ 
gutsbeſ. Gieſe a. Schneidemühl, Inſp Bukatſch a. Chyby, Bürgermſtr. 
Stieber u. Paſtor Müller a. Punitz, die Kaufl. Berger u. Frau aus 
Sbrzycko, Alicke a. Potſchappel, Geiſtl. Kittel a. Wongrowiee. 


SCRWAÄRZER Alen. Die Gutsb. Bienck a. Wydzierzewice, v. Ra⸗ 
donski a. Bieganowo, v. Slagowski a. Runowo, Hoffmeyer aus 
Schwerſenz, Pawlowski a. Budki, Luther a. Lopuchowo, Bode aus 
Bolewice, v. Rejewski a. Sobieſiernie, Radzinski a. Plewisk, Bullrich 
a. Biskupice, Gladysz a. Mikuszyn, Lawinski a. Goslin, Dr. Müller 
a. Gneſen, Dr. Greulich a. Neuſtadt, Lieut. Klauß a. Sarbinowo, 
Direktor Beſchorner a. Owinsk. { 


KRUG'S HOTEL. Die Kaufl. Kindler a. Berlin, Kind a. Magde⸗ 
burg, Wolff a. Düſſelborf, Brauereibeſ Grünberg a. Grätz, Schau⸗ 
ſpieler Czerwinski und Fräulein Czerwinska a. Bromberg, Agronom 
Meyer a. Königsberg. 3 


Telegraphiſche Vörſenberichte. f 

Köln, 14. Norember, Nachmittags 1 Ur Getreidemarkt Wetter. 
Tpaumeiter, Beizen feR, zieſiger loko 8, 25, fremder leke 8, 225, pr. Re- 
vember 8, 23, pr März und pr. Mat 8, 4. Roggen behauptet, loko 5, 25, 
or. Rovemder b, bz, pr. März 5, 144, pr. Mat 5, 15. Rabel unverän⸗ 
eko 12, pr. Mat 12. Leinöl flau, loke 13. j 
Breslau, 15. November, Nachmttt. Getreldemarkt. Spleitns 
pr. 100 Liter 100 pCt. pr. November 18 m., pr. April⸗Mal 181. Weizen 

pr. November 85. Roggen pr. Nosemder Drzember 58, pr. April Mal 573. 
Rabel loto 100 Rilagramm pr. November 224, pr. April-Mai 23. 
Dremen 14. November, Petroleum iuhig, Standard white loko 
22 Mt. 25 Pf. Bon 
Hamburg, 14. November, Nachmittags. etreideme k. Weizen 
end Roggen lolo feſt, Welzen auf Termine ruhig, Rosgen auf Termine hr 
Betzgen pr Novemter 127 pfd pr. 1000 Kilo neito in Nek Banke 1665 G., 

pr. Rovember-Dezemder 127. Pfb. pr. 1000 Kilo netto in Mi. Banko 166 E., 


pr. Dezember» Januar 127. pfd. pr. 1090 Kilo netto in M'. Banko 164 G., 
pr. April-Mat 127-pfd. pr. 1000 Kilo netto in Mk. Banko 163 8. Roggen 
„November 1000 Kilo netto in Mk. Banko 108 G., pr. November ⸗Dezem⸗ 
1000 Kilo netto in Mk. Banko 108 G, pr. Dezember⸗Januar 1000 Kilo 
netto in Wit. Banko 108 G., pr. April. Mal 1000 Kilo netio in Mk. Benko 
112 G. Pafer feſt. Gerſte fl. Rüböl geſchäftslos, loko 24, pr. Mai 
244. Spiritus ruhig, pr. 100 Litre 100 pet. pr. November 164, pr. No⸗ 
vemder⸗Dezember 151, vr. April⸗Mat 153 preuß. Ttaler. Petrsleum feſt, 
Standard white loss 14 B., 145 &, vr. November 145 G., pr. November⸗ 
Dezem der 148 G. — Wetter: Sehr ſchön. 

Liverpool 14 Novdr., Kachmittags Baumwolle (Schlußbericht). 

Middling Orleans 10 middling wmssitantfge 98 fair Dhollerah 644 
middling fair Dhollerah 68, good middling Dholerab 53, midpling Dhobe- 
rah 5%, fair Bengal 44, fair Broach 7, Nein fair Domra 77%, good fair 
Bons A falr Madras 6}, fair Pernam 98, fair Smyrna 73, fair 

gyptian 93. 

Upland nicht unter good ordinary Oktober-RNovember⸗Verſchiffung I d 

Amſterdam, 13. Novbr., Nachmittags 4 Uhr 30 Minut. Getreide 
Markt (Schlußberſcht),. Weizen ruhig. Roggen loko höher, pr. März 
204}, pr. Mai 2053. Raps pr. November 408 Fl. Rädo! loko, pr. De 
zember und pr. Mat 44. — Wetter: Schneeſturm. 

Antwerpen, 14. Novbr., Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. Betreld : 
Marti (Schluß bericht). Weizen unverändert. Roggen ſteigend, franzöft⸗ 
ſcher 20. Hafer ſtettg. Gerſte gefragt, frieſiſche 221. Petroleum ; 

arkt (Schlupbericht.) Rafſtairtes, Type weiß, loko 55) bz. u B., pr 
November 55 bz., 553 B., pr. D zember und pr. Januar 56 B, pr. Janua:⸗ 
März 55 B. Ruhig. 

Paris, 15. N vember. Nachmitt. Nroduktenwarkt. Rüde! ſtlll, 
pr. Novemder 97, 50, pr. Dezemder 95 00, pr. Januar⸗April 99 00. Mehl 
feſt, mx. November 71 00, pr. Dezember 69, 75, pr. Januar - April 63, 75. 
— Wetter: Veränderlich. 


Produßten» Böcfe, 

Berlin, 15. November, Wind: SD, Barometer: 28. Thermometer: 

70 +. Wilterung: regneriſch. — Im Beginn der Bo ſe machte ſich eine ziem- 
lich ftürmiſche Kuflun geltend, die, den höheren Forderungen ſich füzend, 
einen recht belebten Umſatz zu Wege brachte. Za den geſteigerten Preifen 
iſt indeſſen das Angebot ſehr ergiebig geworden und nachdem es allmälig zum 


merklich, wobei die Preſſe 
aben; Waare verkauft ſich 
ſchwierig. Gekündigt 4000 Etr. Kündigungspreis 1 Thlr. p. 1000 Kilogr. 
— Roggenmehl höher einfegend, ermattele im Laufe der Börſe. Gekün⸗ 
digt 500 Ctr. Kündigungspreſs 8 Thlr. 7 Sir. p. 100 Kilogr. — Weizen 
wurde wenig brachtet und hat ſich kaum merklich im Werthe verändert. — 
Hafer loko knapper offerirt und höher zu verwerthen, Termin: wernag ag 
Hekündigt 1200 Ctr. Kündigungspreis 46 Tyler. p. 1000 Kiler. — Rüb ö! 
blos und ohne Aenderung. Gekündigt 100 Ctr. Kündigungspreis 223 Thlr. 
p. 100 Kilogr. — Petroleum. efündigt 50 Barr. Kündigungspreis 
05 48 p. 100 Kilogr. — Spiritus ſehr feſt und etwas höher, Um⸗ 
ag mäßig. 8 

Weizen loko per 1000 Kilgr. 72—92 Mt. nach Qual., gelber 82 ab Bo 
den bz, gelber per dieſen Monat 82 bp Nov. Dez. 824—82-4 bz., Dez. 
Jan —, April⸗Mai 8244 br, Mai Junt 82 bz. — Roggen loke per 
1000 Kiigr 54 60 Rt. nach Qual. gef., alter 544—55 ab Kahn bz., per 
dieſen Monat 5631-8 bz. Nov.⸗Dez 563 - bz. Dez.⸗Jan. 565 —8— 
13% Frühlahr 564 57— 567 bz., Mai⸗Junt 661 11 bz. — Gesſte lol 
per 1000 Kligr 48 —60 Ri. nach Qual gef — Baier loko per 1000 Kll. 
40— 50 Rt. nach Qual., ord. poln. 42, ord oftpreuß. 43-44, böhm 43— 
47, pomm. 46—48 ab Bahn bz., per dieſen Monat 45 bz., Novbr.⸗Dez. 
144 bz, Brübfabe 464 bz., Mal. Jun 464 b) — Serben pr 1000 Küge 
Roch waare 54— 56 Ri. nach Qual., Jutterwaare 45— 51 Rt. nach Qual — 
Naß s per 1000 Kilgr. 102 —106 Rt. — Raben per 1000 Kllogr 96— 
105 Kt. — Leinöl keks 100 Kügr ohne Faß 26 Rt. — Rübe! loko pr. 100 
Rilogr. ohne Faß 23 Rt., ver dieſen Monat 223 — 2 bz., Nov Dez do, Dez⸗ 
Jan. 224 Rt. Januar Febr. —, April-Mal 23% bz, Mai. Juni 24 B. — 
Petroleum raffin (Standard white) per 100 Kilge. mit Baß lots 163 Rt., 
der bieſen Monat 153 bz, Novbr. Dez. do. Dez ⸗Jan 154 f bz, Jan ⸗Zebr. 
15 bz. — Spiritus pr 100 Liter 4 100% = 10,000 % lofo 93 u Faß 19 
Ni. ., per bieſen Monat —, loko mit Beh —, per dieſen Monat 18 Rt. 20 — 
21 6 fr. oz, Nov.⸗Dez. 18 Rt. 8—12 Sar. bz. Dez. Jan — April⸗Mai 18 
Rt. 20 2423 Scr. bz., Mai⸗Juni 18 Rt. 23—20— 25 Sgr. bz. — Mehl. 
Sehzenmehl Nr. O0 12 11 Rt., Nr. 0 u. 1 II —114 Rt., Roggenmehl 
Nr. 83-8 Rt., Nr. 9 u. 18 74 Rt. per 100 Kilogr. Bett. unver 
ſteut t intl Sack. — Roggenmehl Nr. 0 u. ! pr. 100 Kilgs. Brutto unverſt. 
r. dz. Nov.⸗Dez 8 Rt. 64—54 


inkl. Sack, per dieſen Monat 8 Rt. 716 Sg : 
pril- 


Sgr. bz., Dez. Januar 8 Rt. 5 Sgr bi, Jan. Gebr. 8 Rt. 5 Sar. bz., 
Mai 8 Rt. 54; Ser. bz. (B. 9. 8.) 


Stettin, 15. Novbr. An der Börfe. (Amtlicher Bericht.] rn 
tube und segnig . 6e R. Barometer 28. 2. Wind: Oft. Nod. 814, 82 
fe, p. 2000 Pfd. Ioto 51-804 Ni., Anmeld. Bi} Rt oz, paz Ne; Naß, 
bg. Nod.⸗Dez. 814 —82 bz. u. G., Frühlahr 825, 4 bi. 4 G. u Aiger 53 
Jun do. — Roggen naße Termine höher, p. 2000 Pfd. lolo, zuffl B. 
655 Ni., inländ. 04574 Ri., pr Nov. u. Nov.-Dez 543—5 551 
4 G., Dez. Jan 55— 553 bz. Bu G, Jan ⸗Zebr. 654 bz., 
—b6 bz., Mal-⸗Juni do. — Gerſte unverändert, 5 2000 Pfd. 401 bier 
Rt Hafer wenig verändert, p. 2000 Pfd. loro 38 401 Ni., Nov. 55 
gühjahr 46 bz. — Erbſen flau, p. 2000 Bd. loko 44 —b9 Rt. J nt. B, 
ter äbſen ohne Handel. — Mäböi malt, p. 200 Pfd. Ioto 23 April 
Ro: br, Novhr.-Dez 221 53. u. B., Dez.⸗Jan. 224 bz., Januar: Febr. —ı 100 
Mai 231 B., Sepk⸗Ott. 231 B. 2338. — Gairitus behauptet, 8 Pr 
Liter a 100 % loko ohne Baß 184 Rt. bz, kurze Lieftrung ohne Faß 1 15 et: 
Nosbr 181 45 bz, Jop Des. 18 B. Brühjahe 181, 8 bg. — Ann em, 
1000 Ctr. Weizen, 1000 Etr. Roggen, 100 Err. Kanal, 100 Faß Petro Ri 
— Regulisungspre.d für Kündigungen: Weizen BIE Rt., * 001 1 
Räböl 221 Rt, Spiritus 18 Rt. — Petroleum watter, loko Kleinig 
ten J bz. u. B. Wegulieungspreis 71 Bit. Rov.-Bezbe. u Dez. Jan. 71 B, 
Dez Jan. —, Jan.⸗Sebr. 74 dz. u B. f - Big) 


Meteorologiſch Poſen. 


Meteorologiſche Beobachtungen zu 


Datum. Stunbe. 1 Therm | Wind. | Woltenform. 


15 Noube. Nachm. 2 27 10“ 23 + 82 O88 2 Cube. St 
15 „ Auynds. | 27 10" 47 | + 708 SSW 2-3 bedeckt. Regen, 
6 Morgs. 6 28. 0, 86 ＋ 3% NW! 

2) Regenmenge: 7,3 Pariſer Kubikzoll auf den Quadratfuß. 


Waſſerſtand der Warthe. 


Poſen, am 14. Novbr. 8 Uhr Vormittags 0,63 Meter, 
Si . 02 


Breslau, 15. November. 


8 Freiburger 137. do neue —. Oberſchleſiſche 231. Rechte Oder Ufer 
St. A 133. do. do. Prioritäten 132 Lombarden 1254. Italiener 65 
Sllberrente 643. Rurmänter 483. Breslauer Distontobant 141. do. neue 135. 


do. Wechslerbank 1443. Schleſiſche Bankverein 1794. Schleſiſche Eentralkahn 


—. Hahn Effektenbank 137. Kreditaktien 284. 
167. Lauraßzütte 240. Oeſterreich. Banknoten 95 

Bresl. Makler bank —. do Makler -B. Bank 146%, 
do. Provinz⸗Weche lerbank —. do. 
duklenbank — Oftd. Bank 1112. 


Oberſchleſ. E ſenbahnbed. 
Berl. Wechslerbank —. 
Bresl. Provinz.⸗Wechslerbank 123 


FTioelegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. 


ankſurt a. M., 14 November, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 


Krehitaktlen 366. 
er Looſe 1623. Un 
Ungariſche Looſe 1133. Sundesanleitze 1003. Ameri⸗ 
Berliner 
ankverein 1643 Frankfurter Wechslerbank 1131. 
FEintralbank 1223. Neroyorker 6 proz. Ankeibe 95g. 


Fr 
Rläſhek Wlas wa Eiſenbahn 883. 

Schlutzkurſe.] Lomdarden 218. Nordweßhahn 234. 
Türken 4% Gilderrente 643. 1860 er Looſe 954. 186 
ans Anleihe 78. 
aner de 1882 963. 
Bankverein 1655 Frankf. 


Franzofen alte 359 Franzoſen neue 2604. 


Ruſſiſche Banknoten 823. 


Uebergewicht gelangt war, erſchlaffte die Haltu 
einen Theil des Aufſchwungs wieder eingebüßt 
Bıod.- und Handele bank —. Oſts P.o⸗ 


Frankfurt a. M., 14 November, Abends. (Effelten- Sozietät] | 2273816 Bin. St. Guthaben der Pe vaten 19.841,727 Pfd. St., Zunahme 
Amerikaner eg, Krebitaftten 266, 1860er Eoofe 951, Granzoſen 3504, Lom- 1902 079 Wir. St. Guhaden des Staate 7612.48 Pid. St., Zunahme 
darden 2187 Gilbereente 643, deutſch ößderreſch. Bank 1291, okerreſch. Ras | 568.724 Pf. St. Retenteſ. 8,481,410 Pfd. St., Zunahme 160,110 Pfd. Sl. 
ton bank 1064. Beh} Platzdiskont 7 

Wien, 14. November (Schlußkurſe.) Schwächer. Duxer Kohlenverein Be 15 November, Nachmittags 12 Uhr 40 Minuten. 3 proz. Renle 
9 P ämie. 52, 65, Anleihe de 1871 84 40, neuehe Anleihe de 1872 85, 70, ita. ieniſche 

Silberrente 70, 20. Bankaktien 973, 00. Krebitaktien 335, 00. Bran- | Rente 67, 50, Franzoſen 781, 25, Lombarden 47], 25 Feſt. 
ofen 330, 00. Galizter 228, 50. Nordweftbahn 217, 10. London 108, 90. Paris, 15 November, Nachmittags 3 Ur. Matt. 

aris 42, 40. Frankfurt 91. 65. Bözmiſche Weſtbaha —, —. Kredit: ]“ (Salußkurſe) Zprozentig: Rente 62, 523. SEnleithe de 1871 84, 20. 
loo: 184, 00. 1860 r Looſe 102, 50. Lomb. Eiſendahn 21, 90. 1864 r Ariete de 1872 85, 59. A leige Morgen —, —. Ztalieniſche ö proz. Rente 
Boote 143 70. Untonbant 275, 50. WuRcostürkifche 109, 00. Napoleons | 67 45. do. Tabaks Obligationen —, —. Franzoſen (gef.) 783 7b do. 
8, 67. Eliſsbetzbahr 147, 00. neue —, —. Deſterr. Nordweſtbahn —, —. Lom bardiſche Eiſenbahn Aktien 

London, 14. November, Nachratttags 4 Uhr. Gänſtiger. 472, 50. do. Prioritäten —, —. Türken de 1865 —, —. do. de 1869 

Roufols 92}. Stalin. ö Proz. Rente 66 r. Vembarden 181. Tarkiſch! | —, —. Xürtenlosfe — —. Golbagio 11} 


leihe de 1865 52 K. 6 prozentige Türken de 1869 613. 6 prof. Vereinigte 
St. vr. 1882 90}. 
In die Bank floſſen heute 101 000 Pfd St. 
London, 14. November, Abends. [IRB TREE EN Tolalreſerve 
9,233,831 Pfd. St, Zunahme 195,201 Pd. St. Notenum auf 25,49 ,970 
Pfe. St. een 332,210 Pfd. St. Baarvorrath 19,741,801 Pfd. St. 


Abnahme 137,009 Pfd. St. Portefeuille 23,152,710 Pfd. St. Zunahme 


Newhork, 14. November, Abenbs 6 Ur. (Schlußkurſe) Höchſte Rott 
rungen des Goldagies 138, nledeigſte 3. Wechſel auf Londan in Gold 
1085. Goldagio 133. % Bonds be 1885 1123. do. neue 1095: Bonds 
bt 1865 1151 Srie-⸗Jahn 505. Jatnols 121. Baumwolle 19. Mehl 7 P. 
25 C. Raſſtatetes Petroleum in Newyork 277. do. de. Philadelphia 263. 
Hevannahzucker Nr. 12 104 


Berlin, 15. November. Die Bö ſe war heut im Ganzen fill, die Hal⸗ 
tung aber feſt; am meiſten belebt waren Kredit, Lombarden und Franzosen, 
erſtere auch weſentlich höher. Alle andern Eff ktengattungen blieben im Allge · 
meinen ſeft. Fonds wareg ruhig. Von Basken find nur Darmftädter und 

Ausländiſche Fonds. 


2 h ” — 

d = 4 mer. Anl. 1881 6 | 994 95 G 
Juonds⸗ U. Aklienbörle. 4 
5 ; o. do. 18 58 3 

5 Berlin, den 15. November. 1872. Newport. Stadtanl. 7 942 B 
. — 1 do. Goldanleihe 6 957 bz 
Funn. 10 Thlr. Looſe— 97 


Deutſche Fonds. Italieniſche Anleihe ö 950 bz 


Ital. Tabaks⸗Obl. 6 935 58 & 
do. Tab.⸗Akt. 70% 6 662 etw bz & 


Zertralbank, von Eiſenbahnen Rumänen, Galizier, Oberſchleſiſche, Anhalter, 
von Induftriepapieren find Laurahütte zu ſteigenden Kurſen gehandelt. Ge⸗ 
werkebank Schuſter waren ſehr begehrt und ſteigend. Leipziger Diskonto 


1 


Nordd. Bundesanl. 5 
Ronfolidirte Anl. 44103, 548 
3 Anleihe 44 100 f oz 


Anleihe 5 —— 
ei 51 b, 


Oeſter. Pap.⸗Rente 45 61 55 @ 
do. Silberrente Hi 64% bz 


Berl. Depofitenbantib 94 bz B 
Otſch. Unions b. 50% 4 1168 bz 


aate-Auleige 4351015 ba Oeſtr. 250fl. Pr. Oblſ4 | 94 bz G 
115 > 8 801 6 0 do. gar 7 7 — 40 6, G 
taatsſchul dſchelne 33 3 do. Looſe (1860) 55 
Fein E. An 855 31.1248 © do. Pr.⸗Sch. 1864. 94 64 G 
urh. 40 Thlr. Obl.— 72 6 do. Bodenkr.⸗ G. 5 | 924 bz 
Kur. u. Neum. Schldſ zt 89 bz Poln. Schatz⸗Obl. 4 gr. 75 d kl 
Oderdeichbau⸗Obl. 1/98 dz do. Gert. A. 300 fl.f5 94 G [74%b; 
Berl. Stadt⸗Ool. 5 103 bz do. Pfdbr. in S. R. 4 | 765 G 5% 76 
do. do. 44/100 bz do. Part. O. 500 fl. 4 1024 G E 
do. do. 34 84 bz do. Liqu.⸗Pfandbr 4 644 B 
Gerl. Börſen⸗Obl. 5 [Of G Raab-Grazer Looſe 1 835 B 
Berliner 44| 904 Dt Franzöſ. Rente 82; bz 
do. 103. bz Bukar. 20 Fres. Looſe . — — 

Kur. u. Neum. 35] 82% etw bz 8 ] Rumän. Anleihe — kl. 981 b 
do. do. 14121 Rnmän. Elſenbahn 5 49 et-18 ä bz 
do. neue 441102 B Ruſſ. Bodenkred. Pf.5 91 bz 

Oſtpreußiſche 3 818 oz do. Nikolai Oblig. 4 Ei B 

do. do. 4 | 2148 Ruff. engl. Anl. v. 25 | 91 9 
do. do. 41 94 G „ „ „ 705 DIE 
5 1 „ v. 71/5 2 E 
Pommerſche 31 824 dz Neue ruſſ. engl. Anl.[3 63% @ 
do. neue 92 bz do. 5. Stiegl. Anl. 5 765 B 
„ Poſenſche neue! 90 6 do. 6. „ „ 65894 8 
Schleſiſche 3/83 Präm. Anleihe de 645 11274 8 
Weſtpreußiſche 34 808 bz a „ de 665 11254 etw bz B 
do. do. 0 © Türk. Anleihe 1865/5 51k 5 B 
do. neue 4 90 & Türk. Anleihe 186906 62 bz 
do. do. 99, B do. Eifenb. Looſe 3 177 (3 

Kur⸗ u. Neum 96 Ungariſche Looſe - 65 G 
ommerſche 953 bz 
oſenſche 4 944 05 Bauk⸗ und Kredit⸗Aktien und 

N Hreußiſche 4 | 96 bz Anutheilſcheine. 
“ Rhein⸗Weſtf. 4 | 974 d . 
f Sächſiſche 4 gat ba And. Landes⸗Bk. 4 150 B J. 136 
I Schleſiſche 4948 03 Bk. f. Spri(( Wrede) ö 888 5a ＋ 
Preuß. Hyv.⸗Cert. 44100 G Barmer Bankverein 5 1283 bz 
r. Oyp.⸗Pfandbr. 44100, G Berg. Märk. Bank 4 1113 b. G 
r. Bod. Krd. Hp. Br 5 10415 bz Berliner Bank 4 1233 bz 
omm.Hyp. Pr. Br.ö 1014 oz do. Bankverein 5 164 dz 
eininger Looſe. — 44 G Berl. Kaff⸗Verein 4 302 8 
Mein. Hyp. Pfd. Br. 4 | 944 B Berl. Handels- Geſ. 4 1963 bz 
Hamb. 50 Thlr. Looſe.3 484 bz 3. Wechelerb. 60% 5 Sof etw bz & 
lden b. 40 Thl. Looſe? | 374 8 Bresl. Diskontobk. 4 1431 bz J. 134 
Bad. St. Anl. v. 66.43 99 G Bankf.Ldw. Rwileckiſß 100 B \ 
 MeueBad.3öfl.&ooi. | 39 3 Braunſchw. Bank 4 11274 bz G 
Bad. Eiſ.⸗Pr.-Anl. 100 bz Bremer Bank 4 11164 & 
Balir. Pr. Anleihe |4 [1112 8 Centralb. f. Hd. u. J. 5 11228 bz G 
Braunſchw. Bräm.- Coburg. Kredit⸗Bk. 4 116 bz G 
Anl. a 20 Thlr. — 22 & Danziger Peiv.⸗Bk. 4118 B 
Deſſauer Präm.⸗A. 34106 G Darmſtädter Keed. 4 225 bz G 
Lübecker do. 3// 50f 8 Dacınft. Zettel Bk. 4 120 ta 
Mecklenb. Schuld. 35] 835 bz G Deſſauer Kreditbk.— 144 bz 8 


zJ Thüringer Bank 


Preuß. Bank⸗Anth. 442325 bz & 
Prß. Ctr.⸗Bd. 40% 5 131 bz G 
Roſtocker Bank 
Säczſiſche Bank 
Schleſ. Bankverein 
Tellut 


Weimar. Bank 
Prß. Hyp. Verſ. 25% 4 119 G 


Zus und ausländiſche Prioritäte⸗ 


Obligationen. 


Aachen⸗Maſtricht 4] 89 5 
do. I. Em. 99 G 
do. III. Em. 984 G 

Bergiſch⸗Märkiſche 974 8 
do. II. Ser. (conv.) 4 974 G 

III. Ser. 34 v. St. g. 810 8 

i 836 


do. Lit. B. 
587 G 
do. (Dortm.⸗Soeft) 4 925 G 
do. er. 4 
Berl in⸗Anyalt — 
984 G 
984 G 
Berlin-⸗Görlltzer 5 — — 
Lit. A. u. B. 4 
do. 
o. Em. 4 
B. S. IV. S. v. St. g. 43101 bz 
Köln⸗Krefeld 44 965 bz 


1981 8 
+ 974 b G 
457 
4 
do. do. 4 
Berlin Hambur 4 905 G 
d II. Un. 4 
Lit, O. 4 
90 bz B 
do. VI. Ser. do. 4 30f dz 
Köln⸗Mind. I. = PEN 
4 


o 

o 

— 

< 

G 

2 

an 
FI IITTITFSI-T 


do. II. Em. 4 „8 
. Ser. 

do. (Nordbahn) 5 1023 bz 

do. Lit. B. 4 

0. 
Berl. Potsd. Mad. 
Berl.⸗Stett. II. Em. 4 

d 90 bi 
Bresl.⸗Schw. Fr. 11 — — 

do. Em. 5 — 


Dent und Werlag von W 


etw bz B 


Disk. Kommand. 4 1847 bz Köln-Mind. do. 44] 984 & 
Genfer Kreditbank — 74 & do. IV. u. V. Sm. 4 89 B 
Geracr Bank 4 1162 8 Halle⸗Sorau-⸗Gub. 5 [1005 bz 
Gwb. H. Schuſter 4155 dz @ Märkiſch⸗Poſener 5 — — 
Gothaer Priv.⸗Bk. 4 126 B Magdeb.⸗Halberſt. 43 99 bz 
5 1 7 che Bankſa 1143 b G do. do. 1865 4 99 63 
önigsb. Ver.⸗Bi. 4 1087 G do. do. 5 17901 8 
Leipziger Kreditbk. 4 1945 bz G do. Wittenb. 3 703 
Luxemburger Bank 4 151 — Niederſchl.⸗Märk. 4 915 G 
Magde b. Privatbk. 4 107 do. II. S. A623 thlr. 4 90% bz G 
Meininger Kredithk. 4 1663 ba 1.1561 do. e I. u. II. Ser. 4 925 © 
Moldau Landesbk. 4 74 G bz do. con. III. Ser. 4 90 ® 
Norddeutſche Bank 4 185 93 B do. IV. Ser, 44119014 G 
Oſtdeutſche Bank 4 11145 @ Niederſchl. Zweigb. 5 101 3 
do. Produktenbankſa 95 bz G Oberſch. Lit. A. O. D. 4 90 tz 
Oeſtr. Kreditbank 6 2087 bz do. Lit B. E. 33 81 G 
Posen Ritterbank 4 115 B do. Lit. F. G. H 4 88 ® 
Poſener Prov.⸗Bk. 4 113 B do. Em. v. 186905 1014 bz 
do. Pr. Wechsl. Disk. 5 1015 etw dz & Brleg⸗Neiſſe 44975 @ 
Preuß. Kredit⸗Anſt. 4 149g n G Koſel⸗Oderberg 4 918 bz G 


do. III. Em. aß 995 G 
Oeſtr.⸗Franz. St. 3 12374 oz 
Oeſtr. füdl. St. (eb.) 3 252 0 8 
do. Lomd. Bont 6 | 984 G 

do. do. fällig 1875/6 98 © 

do. do. ante 187606 

do. do. fäll. 1877/86 987 & 


Oſtpreuß. Südbahr 5 100 f vz 8 Ludwigehaf.⸗Berb. 4 [2005 bz 
R. Oder⸗uſerb. I. 5 11014 1 G al de |. Bnpufrie-Papiere, 
Rhein. Pr. Oblig. |4 | — r- Märkſſch⸗Poſen 534 bz Aachen ⸗ Münchener 
do. v. Staate gar. 81. bz G do. Prior»St. 5 80g bs G Jeuerverſ.⸗Geſ. — 2275 G 
do. III. v. 1858u. 0 4 978 64 Nagdeb. Halberft. 4 1404 6 @ Berl. F.⸗Veeſ.Geſ. — 340 B 
do. 1862, 1864, 6504 975 bz do. Stammpr. B. 35] 845 e © Köln. H.⸗Verſ.Geſ. 1890 B 
Rhein Nabe v. S. g. 41 f bs B Nag deb. Leipzig 4 270 bz 8 Magdeb. „ — 985 8 
do. II. Em. 4411014 % 8 do. do. Lit. B. 4 100 bz Stel. Nat. F. B. G. — 7 G 
Schleswig 1 965 & Maia g-Ladwigsh. 4 1814 5 Berl. Lebenzv.-Geſ. — 603 G 
Stargard 11215 44 — — Münfter⸗Hammer 4 955 8 Coneordia in Cöln 575 B 
do. „Em. 40 — — Niederſchl. Märk. 4931 G Magded. . „ 106 8 
do. III. Cm. 4 — — Niederſchl. Zweigb. 4112, @ Berl. Hagelverſſch.— 152 8 
Thüringer I. Ser. 4 905 8 Nordh. Erf. gar. 4791 83 Magd. Hag. VB.⸗Geſ.— 85 B 
do. Ser. 4 . do. Stammpr. 5 70, B Thuring. e er } 
do. III. Ser.] 1 8 © Ober deſſ. v. St. gar. 33 vll. 78} bz B u. Transp. Verſ.— 91 bz 
do. IV. V. Ser. l — Oberſchl. Lit. A. u C. 35 230 T U Berl. Papfer⸗Fabr. — 99 G 
Galiz. Karl. Ludwd. ö 94 B do. Litt. B. 134208 bz Berlin. Aquarſum. — 104 bz 
Bemberg 1 80 bs Oeſt. Frnz. Staatsb. 5 200 f bz Berl. Zentral- Helz. — 138 85 
do. 5 au. 0 = * Deßt. Südb. (Lomb)|d 1254-3 da Berl. Zichorienfabr.— 115 
do. 801 m. 6 827 b Oſtpeuß. Südbahn! 45 93 B Berl. Brauer. Tivoli — 1238 bz 
Rybinsk Bologoyer A: b G do. Stammpr. 5 | 674 3 Brauerei Moabit 100 etw bz 
Kaſchau Oderberg 5 86 5 Rechte Oderuferb. 5 11325 bz Berl. Bockbrauerel 107 bz G 
Mähr. Schleſ.Zetrb.5 | BE etw dz B | do. do. St. Pr. 5 1304 14 @ Brautr. Paßzenhofer — 121 ® 
Ungar. Bir 5 6935 bz Relchenberg-Pard. 43 795 vz Braurrei(® re — 80 8 
do. Nor ne 517983 Rheiaiſche 4 1751 53 Maid. Bad ‘ rde — 10163 j. 99 B 
Den. Nordwerbahr)d | 915 © St. P. Llit. B. v. St. g. 4 10 5 8 e 15 — 137 bz 
Oftenu Friedland |5 | 87} b5 Mhein-Napchahn 1 | 498 v3 n 
8 Su 5 84 9 Nuff. Eiſenb.v. St. 3.5 945 bz 5 er ebarfl—1110 br G 
zerkow. Kew 94 Star gard-Poſen 4100 f & Gerund M. utta- P. — 92 G 
F Schweizer Weſtb. 4 524 57 B ceund Maſch.Fabr. — 120 d 8 
Kozlow 775 5 955 bz E do. Union 4 1 G Nr Maſchinen⸗— 
Korsk- Charkow 5 ot Thüsinger 4 165} bz Ai rik (Egeſtorf) — 121 4 & 
Kurst- Kiew 5 95 f bz kl.s5 2] do. B. gar. 4 87 bz G 9 n. u. Laurahütte — 242 bf G 
Mosto-Riäfen 5 | 97% a Warſchau⸗Bromb. 4 — — ordd. Papierfabr.“ | 984 © 
e 6 LB0Em — — [nuieehnigmege | > 
Worſthan⸗Sadpol 5 92 B Gold. Silber ⸗ und Papter-Geld. Ma ih. Geſellſch. _ı1 @ 
kleine 5 925 bz Friedrichsd'or — 1154 etw bz G Schl Lein. (Kramſta)— 107 bz G 
Warſchau⸗Wiener |5 | 964 G Goldkronen — 9. 7 Bergd. (Redenhütte) — 131 bz 
kleine p 95f G Loulsd'or — IO bz G Brl. Baugſ. Pleßuer — 150g 14 B 


ex (A. Rö teh in Polen _ 


Lat Be en 5 proz. Hyp.⸗Pfobr. des Deutſchen Z niral-Bauvereins 
bez. u. Gd. 
a an Rheiniſche und Kölns Mindener zeigte ſich heute viel Kaufluf, 
0 it 
Giſenbahn-Aktien und Stamm-] Sovereignd 1.6. 231 G 
Prioritäten. Napoleonsd'or — 5. 11 etw 58 
Jache z⸗Maſtricht 4 | 487 53 Imp. p. Zpd. — 464 G 
Altona Kieler 5 11198 bz Dollars — 1. 11 G 
Amſterdm. Rotterd. 4 105 G Fremde Noten — 9985 bz 
Berg ſch Märkiſche 4 136 5 8 do. (einl. in Leipz.) — 99% dz 
Berlin-Unhalt 4 227 57 B Deferr. en 937 G 
W 1 = 5 Ruſſiſche do. . 8 
do. Stammpr. 3 8 = 
Balt, uff 480 35346 Wechſel⸗Kurſe vom 15. Nov 
Breft⸗Klew 576 8 Bankdiskont 5 
Breölan. Warſch. Stß 64 f G Amped. 250fl. 10 T3 1404 bz 8 
Berlin⸗Hamburg 4 240k bi G Gan 2 M. 3 1384 bz 
Berl. Poted.⸗Mugd.] a 162 bz G Hamb. 300 Mk. 8 T. 4 1484 bz 
Berlin⸗Stettin 4 187 bz B do. 2 M. 4 1473 53 
Böhm. Weſtbahn 5 111 bz B London 1 Er. 3 M. 0 6. 214 ig 
Breſt⸗Srajewo 5 383 etw 55 @ Paris 300 Fr. 10 T. 79 B 
1 Schw. Irb. h 1720 bz n. 11% ze A1. 2 5 5 
dn. Mind 5 8 ; a 
. it u f ü : (de. © 202086 904 6 


Augsb. 100 fl.? M. 43 56. 18 bz 


Crefel ; 5 | 89 
5 — Frankf. 100fl. 2 M. 4 — — 


Sallz, Carl-Ludwig 5 1053 65 


Halle Sorau Gub. 4 | 66 bi B Leipzig 100 Thlr. 85. 4 994 @ 
do. Stammpr. 5 853 bz B do do. 2 M. 4 — — 
Hannov. Altenbeckerp 79 b. B II. 79 | Petersb. 100 R. 3M. 64 89f bz 


Wöhau-Bittau % 


[658 
Lüttich⸗K mhurg 4 


better. 8t.,Ci86) 


Die Goldausfuhr in den letzten 2 Tagen betrug 2,260,000 Dollars. 


